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Bei den Restaurantfachleuten
siegte Anna-Marie Wentzien. Bei
den Hotelfachleuten belegte Julia
Lüdemann den ersten Platz. Bei
den Köchen machte Julia
Hecken das Rennen
(siehe „Auf einen
Blick“). Sie werden
das „Kivinan“ und ihre
Ausbildungsbetriebe bei
den Landesmeisterschaf-
ten für das Hotel- und Gaststät-
tengewerbe vertreten.

In den drei Ausbildungsberufen
traten jeweils acht „Azubis“ ge-

geneinander an, um ihr Können
zu demonstrieren und die Jahr-
gangsbesten zu ermitteln. Im Lau-
fe des Tages waren verschiedene
berufsbezogene Aufgaben zu be-
wältigen. Die „Refas“ mussten
zeigen, dass sie Cocktails fachge-
recht herstellen können und das
Flambieren eines Desserts am
Tisch des Gastes für sie kein Hin-
dernis darstellt. Die „Hofas“ hat-

ten Herausforderungen wie
die Zimmerkontrolle und

das Erstellen von Ge-
schäftsbriefen zu bewäl-
tigen. Die Köche muss-

ten – wie die anderen –
vertrackte Aufgaben bei der

Warenerkennung lösen und Ar-
beitsproben wie beispielsweise
das korrekte Aufspritzen von
Kräuterbutter und das feine Zu-

schneiden von Gemüse zeigen.
Am späten Nachmittag begann

der „Ernstfall“ im Restaurant des
Bildungszentrums: 40 geladene
Gäste, darunter die Eltern der
„Azubis“, ließen sich bei erlese-
nen Getränken ein Drei-Gang-
Menü, bestehend aus Lachs und
Shrimps als kalter Vorspeise, ei-
nem Kalbsbraten und einem Des-
sert von Sauerkirschen, Mango
und Schokolade schmecken.

Schulleiter Eckhard Warnken
und Ina Fesel (Leiterin des Fach-
bereiches Gastronomie) zeichne-
ten für die Begrüßung verant-
wortlich. Sie dankten unter ande-
rem den Sponsoren (Handelshof
Stade und dodenhof), ohne die
die Veranstaltung in dieser Form
nicht hätte statt finden können.
Und zu erwähnen ist auch der
Einsatz des neuen Küchenmeis-
ters Harald Scholz. (as)

Von Cocktails,
Kräuterbutter
und Briefen
Kivinan-Auszubildende ermitteln Schulmeister

ZEVEN. „Kulinarische Legenden“: Un-
ter diesem Motto fand jetzt die
Schulmeisterschaft der Auszubilden-
den im Hotel- und Gaststättengewer-
be am Kivinan-Bildungszentrum in
Zeven statt.

Philipp Holst beim Zubereiten sei-
nes Desserts.

Auf einen Blick
p Restaurantfachleute: 1. Anna-Marie Wentzien (Restaurant „Windmül-
ler“, Steinkirchen), 2. Sükriye Kusikci (Restaurant „Waldhof“, Unterstedt), 3.
Natascha Hilken („Oste-Hotel“, Bremervörde).
p Hotelfachleute: 1. Julia Lüdemann („Landhaus Wachtelhof“, Roten-
burg), 2. Janina Jäger („Landhaus Wachtelhof“, Rotenburg), 3. Manuela Les-
kau (Hotel „Zur Einkehr“, Stade).
p Köche: 1. Julia Hecken (Restaurant „Browiede“, Blender-Intschede), 2.
Oliver Imberg („Hotel Paulsen“, Zeven), 3. Yannick Lehmann (Restaurant „Bro-
wiede“, Blender-Intschede).

www.bbs-zeven.de

Die Schulmeister (vordere Reihe, von links): Bei den Restaurantfachleuten machte Anna-Marie Wentzien das
Rennen, Julia Lüdemann setzte sich bei den Hotelfachleuten durch und Julia Hecken siegte bei den Köchen.
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Pkw-Waschanlagen vor Ort

Die Firma „Point S“ Reifen-
Schnelldienst bietet Autofah-
rern ein attraktives Angebot,
denn Splitt, Streusalz und
Frost haben ihre Spuren auf
den Fahrzeugen hinterlassen.
Mit einer modernen Textil-
waschanlage hat das Unter-
nehmen am Nord-West-Ring
12 ein ausgezeichnetes Mittel
dagegen, das auch dem Wert-
erhalt nutzt.
Mit manueller Vorwäsche,
textiler Hauptwäsche und ei-
ner separaten Trocken- und
Polierstation gibt es vielfältige
Möglichkeiten sein Fahrzeug
von außen reinigen zu lassen.
Übrigens können in der Anla-
ge nicht nur Pkws gewaschen
werden, es passen auch Trans-

porter bis 2,65m Höhe und
2,40m Breite in die Waschan-
lage und erhalten dort „Well-
ness + Glanz“.
Aber auch nach der Wäsche
hat der Reifen-Schnelldienst
noch etwas für die Fahrzeuge
zu bieten. Hinter der Wasch-
halle stehen leistungsstarke
Staubsauger für die Innen-
reinigung zur Verfügung.
Großer Beliebtheit erfreuen
sind ebenfalls die Gutscheine
für eine textile Autowäsche,
die ein immer gern gesehenes
Geschenk sind und während
der Geschäftszeiten bei „Point
S“, dem Reifen-Schnelldienst,
am Nord-West-Ring gekauft
werden können. (Sj/zi)

„Wellness + Glanz“
Werterhalt durch Pflege
des Fahrzeugs bei „Point S“

In der textilen Waschstraße können auch breitere Fahrzeuge prob-
lemlos gewaschen werden. Foto: Sj/Zschiesche

In den „cleanpark“-Selbstbedienungsanlagen in der Gerberstraße 3
ist jederzeit ein Programmwechsel möglich. Foto: Sj/Zschiesche

Die regelmäßige Pflege des
Autos ist wichtig. Neben Auf-
räumen und Saugen gehört
natürlich auch das Waschen
des Pkws dazu. Dieses ist in
jeder Jahreszeit notwendig,
denn jede Saison hat besonde-
re Wetterbedingungen parat.
Nur mit gründlichen Wäschen
kann das Auto vor Ver-
schmutzung geschützt wer-

den. Insbesondere Streusalz
und Insektendreck müssen re-
gelmäßig entfernt werden, da-
mit der Lack des Wagens
nicht geschädigt wird. Wer in
die Waschstraße fährt, tut
dem Auto Gutes und hat län-
ger etwas vom eigenen Wagen.
Zweimal im Jahr werden nor-
malerweise die Reifen ge-
wechselt. Auch hier gilt: Vor-

her reinigen und auf keinen
Fall die dreckigen Felgen ein-
lagern, denn der Schmutz
setzt sich mit der Zeit richtig
fest und lässt sich später nur
schwer entfernen.
Möglichkeiten der Fahrzeug-
wäsche gibt es vor Ort genug.
Wasch- und Pflegetipps gibt es
in der Waschstraße des Ver-
trauens. (kvf)

Über 220 „cleanpark“-Statio-
nen gibt es in ganz Deutsch-
land. Eine davon ist in Zeven,
in der Gerberstraße 3. Da die
Handwäsche zu Hause aus
Umweltschutzgründen gesetz-
lich nicht erlaubt ist, spricht
die Ausstattung der
„cleanpark“-Selbstbedie-
nungsanlagen in Zeven für ei-
nen Besuch. Egal ob Autos,
Campingbusse, Kleinlastwa-
gen, Motorräder, Fahrräder,
Anhänger oder etwa Boote

und noch vieles mehr: Die
Hochdruckreiniger der Selbst-
waschplätze lösen selbst hart-
näckigsten Schmutz und die
Schaumwaschbürsten pflegen
und reinigen den Lack scho-
nend.
Die Umwelt profitiert eben-
falls, denn die Anlagen gehen
effizient mit der Ressource
Wasser um und verwenden
ausschließlich biologisch ab-
baubare Reinigungsmittel. An-
ders als bei maschinellen

Waschanlagen kann sich der
Benutzer im „cleanpark“ Ze-
ven sein Waschprogramm in-
dividuell zusammenstellen.
In der zweiten Box gibt es
auch die Möglichkeit der
Unterbodenwäsche.
Und für die Innenreinigung
bieten SB-Sauger Reinigungs-
komfort, wie er von an-
spruchsvollen Kunden erwar-
tet wird. (Sj/zi)

In der kalten Jahreszeit bilden
Streusalze, Schmutz und
Feuchtigkeit eine aggressive
Mischung, die Lack und Karos-
serie angreift. Deshalb lautet
der Ratschlag vom Fachmann:
Regelmäßig waschen in der
top-modernen, umweltscho-
nenden, textilen Autowasch-
straße bei der Shell Station Ra-
kowitz in Zeven und runter mit
Dreck und Streusalzschleiern.
Ist der Wagen stark ver-
schmutzt, sollte man den
Dreck vor dem Waschgang
vorsichtig mit dem Hochdruck-
reiniger entfernen lassen. Nach
der Maschinentrocknung muss
dann die restliche Nässe in
Ecken und Falzen mit einem
weichen Tuch aufgenommen
werden. Tipp: Nach der Wä-
sche die Motorhaube öffnen
und den feuchten Dreck entfer-
nen, der sich dort in den Ecken
schnell sammelt.
Das Pflegetuch gibt es gegen ei-
nen kleinen Betrag an der
Waschstraße der Shell Station
Rakowitz und kann regelmäßig

gegen ein neues getauscht wer-
den. Die neueste Service-Leis-
tung lautet hier: „Nach der Wä-
sche: Staubsaugen gratis bei
Shell-Rakowitz“. Alle Wasch-
karteninhaber können kosten-
los einen der sieben leistungs-
starken Staubsauger nutzen.
Vor der Wäsche kümmern sich
Mitarbeiter mit Dampfstrahlrei-
nigungsgeräten zunächst dar-
um, dass Felgen, Schweller und
Radkästen von hartnäckigem
Schmutz befreit werden. So-
dann geht es in die 18 Meter
lange Waschstraße mit sanfter,
textiler Reinigungsmethode.
Der Fahrer kann im Fahrzeug
sitzen bleiben, auf Wunsch fah-
ren die Mitarbeiter den Wagen
durch die Anlage.
Die Autos kommen nach vor-
gewähltem Programm blitz-
blank gewaschen, getrocknet
und gewachst am Ende der
Waschstraße wieder ans Tages-
licht. Weil drei Autos gleichzei-
tig bedient werden können,
sind lange Wartezeiten kein
Thema.
Zudem bietet die Shell Station
Rakowitz jeweils montags,
dienstags und donnerstags Ak-
tionen mit Preisvorteilen in Sa-
chen Autowäsche an. (mi)

Autowaschen in jeder Jahreszeit

Individuelle Waschprogramme
„cleanpark“ bietet Unterbodenwäsche

Runter mit Dreck und Salz
Shell Station Rakowitz bietet
Aktionen in Sachen Autowäsche

Nach dem Waschen kostenlos saugen bei der Shell Station Rakowitz
Foto: Privat

DIENSTAG WASCHTAG:

Komplettpflege nur 10,90 € statt 12,90 €
Shell Station Bernd Rakowitz
Labesstr. 27, 27404 Zeven, Tel. 042 81/12 49
info@shell-station-rakowitz.de

cleanpark Zeven
Gerberstr. 3, 27404 Zeven
www.cleanpark.de

OHNE MICH!

Sommerliche Bedingungen

bei cleanpark dank beheizter

Waschplatten, Warmwasser,

beheizter Schläuche und heller

Beleuchtung. cleanpark hat,

was Ihr Auto jetzt braucht:

Hochdruckwäsche, Heißwachs,

Felgenreinigung u.v.m.

„Schnee, Matsch,
Eis und Salz?“

+ + + Die schonendste Art der Autowäsche + + +

Nord-West-Ring 12� Zeven
Telefon 0 4281/55 66

Aktivschaum Vorwäsche
HD Rad- u. Schwellerwäsche
Waschen
Gebläsetrocknung

GELENKBÜRSTEN
der Trick mit dem KnickPoliertuchtrocknung

TEXTILE AUTOWÄSCHE
WELLNESS & GLANZ FÜR IHR AUTO

DURCHFAHRTS-
HÖHE

DURCHFAHRTS-
BREITE

4,-
Transporterwäsche

Aufpreis 4,-

15,95Diamant 15,95 12,95Platin 12,95 9,95Gold 9,95 6,95Silber 6,95
Aktivschaum Vorwäsche
HD Rad- u. Schwellerwäsche
Waschen
Schaumwachs
Gebläsetrocknung
NEU* Poliertrocknung

Aktivschaum Vorwäsche
HD Rad- u. Schwellerwäsche
Waschen
Unterbodenwäsche
Schaumwachs
Gebläsetrocknung
NEU* Poliertrocknung

Aktivschaum Vorwäsche
HD Rad- u. Schwellerwäsche
Waschen
Unterbodenwäsche
Sonderwachs
Gebläsetrocknung
NEU* Poliertrocknung


